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      Ehrungen im großen Stil 
 

(B/Sch) Zu einer großen Feierstunde lud Bürgermeister Daniel am Freitag, 21. April, mehr als 30 Ehrenamtli-
che von 10 Verbünden bzw. Vereinen ins Rathaus ein, um seitens der Gemeinde offiziell Dank zu sagen und 
mit Medaillen und Urkunden diese Anerkennung deutlich sichtbar zu machen. 
 

Was wäre die kleine 1500-Seelen-Gemeinde Paunzhausen am Rande des Landkreises Pfaffenhofen ohne Kirchen- 
oder Jugendchor, ohne Feuerwehr und Sport- oder Schützenverein, ganz zu schweigen vom Dorfladen oder der Dorf-
gemeinschaft Walterskirchen. Und was wären all diese Vereine, denn es sind noch unzählige mehr, ohne deren Mit-
glieder, die sich in ihrer Freizeit um Verwaltung, Zusammenhalt und Organisation ehrenamtlich kümmerten? Mit 
Sicherheit um einiges ärmer. Diese Feststellung machten die Gemeinderäte im Herbst vergangenen Jahres, als be-
kannt wurde, dass Hans Schauer im Hohen Dom von Freising aus den Händen von Kardinal Reinhard Marx die Kor-
biniansmedaille, die jedes Jahr nur an vier Ehrenamtliche aus der Erzdiözese geht, verliehen werden sollte. Er und 
seine Frau Franziska waren es, die einst im November 1966 in Paunzhausen den Kirchenchor gegründet hatten und 
damit den Beginn einer bis heute andauernden ehrenamtlichen Tätigkeit in vielen Bereichen setzten. 
Plötzlich wurde man sich im Gemeinderat gewahr, dass man eigentlich viel zu selten „Danke“ sagt und das, obwohl 
es in Paunzhausen kaum jemanden gibt, der sich nicht irgendwie ehrenamtlich engagiert. Also beschlossen die Räte 
sich offiziell bei allen, die sich ehrenamtlich engagieren, zu bedanken. Dazu holten sie die vor langer Zeit einmal be-
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Aus dem Gemeinderat 

gonnenen „Richtlinien zur Ehrung von besonderem ehrenamtlichen Engagement“ hervor, diskutierten jeden einzel-
nen Paragraphen und verabschiedeten nach oft heißen Debatten die Richtlinien neu. Diese Aktion mündete schließ-
lich am Freitag den 21. April 2017, in einen großen Empfang. 
„107 Ehrenamtliche wurden vorgeschlagen.“, sagte erster Bürgermeister Johann Daniel, aber für diese stolze Zahl 
gibt es in unserem Rathaus nicht die entsprechenden Räumlichkeiten. Daher haben wir eine beliebige Auswahl ge-
troffen und heben uns die anderen für den nächsten Empfang auf.“ Mit Sektempfang begrüßten die Bürgervertreter 
zunächst ihre geladenen Gäste vor dem Trauungssaal, in dem die feierliche Ehrung schließlich stattfand. 
In seiner Ansprache würdigte Daniel zunächst die ehrenamtliche Arbeit, ohne die es so manche Bereiche im öffentli-
chen Leben gar nicht mehr gäbe und ohne die der Ort oder die Dorfgemeinschaft um so vieles ärmer wäre und teil-
weise vielleicht gar nicht mehr funktionieren würde. „Wir können vor Ihnen allen nur den Hut ziehen und ich möchte 
Ihnen von ganzem Herzen und im Namen aller Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde für alles danken, was Sie 
gesellschaftlich leisten und ich weiß: Das ist nicht wenig!“ Nachdem er und zweiter Bürgermeister Günter Steiner 
den Geehrten für 20 Jahre und mehr Engagement mit einer Goldmedaille, für 15 Jahre Ehrenamt mit einer Silberme-
daille und für 10 Jahre eine Bronzemedaille und eine Urkunde überreichten, wendete sich Daniel noch mit einer Bitte 
an alle: „Bitte gebt Euer Wissen und Euren Elan weiter an die Jüngeren in unserer Gemeinde, damit unsere Gesell-
schaft fortbestehen kann. Und um mit den Worten Hort Köhlers zu sprechen: ‚Engagement macht stark, den Einzel-
nen und die Gesellschaft!‘ und ich finde sie macht die Welt deutlich besser!“ Nach einem gemeinsamen Erinnerungs-
foto ging es schließlich zum gemütlichen Teil mit Büffet und Getränken über. 
Die Geehrten: 
Für 50 Jahre Kirchenchor Paunzhausen erhielten die Ehrenmedaille in Gold Franziska Schauer, Hans Schauer, Berta 
Marb, Georg Geyer und Josef Gerlsbeck. Ebenfalls die Ehrenmedaille in Gold erhielten von der Feuerwehr Paunz-
hausen: Otto Stadler (40 Jahre), Josef Geyer (39 Jahre), Josef Rösch (38 Jahre) und Josef Lachermeier (34 Jahre). 
Vom TSV Paunzhausen erhielten Rita Lutz für 30 Jahre Gymnastik, Brigitte Gasteiger für 27 Jahre Wirbelsäulen-
gymnastik und Klaus Hiller als Gründer der Volleyballabteilung und deren 27 Jahre langen Betreuung die goldene 
Medaille, Anton Schleicher für 15 Jahre die silberne und Martin Drexler für 10 Jahre die bronzene. Beim Schützen-
verein wurden Martin Geyer (31 Jahre), Hubert Mayerhofer (28 Jahre) und Johann Lohmeier (25 Jahre) mit Gold 
geehrt und Klaus Rollar für 16 Jahre mit Silber. Adam Heinl wurde für 24 Jahre Vorstandschaft des Krieger- und 
Soldatenvereins mit Gold geehrt. Wilhelm Huber und Josef Martin wurden für 25 Jahre Vorsitz der Dorfgemein-
schaft Walterskirchen ebenso mit Gold geehrt wie Georg Butz für 22 Jahre für dessen Schriftführung. Alfred Bauer 
Senior erhielt Silber und Rosa Bauer und Christa Obermair Bronze. Anton Bauer Sen. und Brigitte Kreidenweis er-
hielten beide Gold für ihre Arbeit im Pfarrgemeinderat und der Kirchenverwaltung. Regina Chalupper gründete vor 
23 Jahren den Jugendchor und durfte sich daher über Gold freuen, ihre beiden Chormitglieder seit 10 Jahren Andrea 
Motzke und Dominik Schauer erhielten Bronze. Seit 17 Jahren stehen Georg Schubauer und Johann Plöckl der Jagd-
genossenschaft Paunzhausen vor und wurden hierfür mit Silber geehrt. Rosmarie Aschauer macht seit 11 Jahren die 
Lohnbuchhaltung des Dorfladens, wofür sie die Ehrenmedaille in Bronze überreicht bekam. 

Gemeinderatssitzung vom 26. Januar 2017 
 
Bauangelegenheiten: 
 
Antrag auf Erweiterung des Trockenkiesbaus Paunzhau-
sen—Tektur des Rekultivierungsplanung durch Johann 
Stowasser auf  Fl.Nr. 465, 466, 471, 472, 473, 474, 475, 
476, der Gemarkung Paunzhausen 
Die Firma möchte die bestehende Kies- und Sandgrube 
im Gemeindebereich Paunzhausen erweitern. Das ge-
wonnene Material soll für regionale Bauvorhaben als 
Auffüll-, Frostschutz- und Wegebaumaterial zum Ein-
satz kommen. 
Die geplante Kiesabbaufläche befindet sich nördlich der 
Ortschaft Paunzhausen im nordwestlichen Bereich des 
Landkreises Freising. 
Die bisherige Kies- und Sandgrube befindet sich auf den 
Flurstücken 465, 466, 473, 474, 475 und 476 der Ge-

meinde und Gemarkung Paunzhausen und hat eine Grö-
ße von ca. 21.000 m². Die Erweiterung umfasst die 
Flurstücke 471, 472 und Teilflächen der Flurstücke 
475T und 476T; sie liegen im direkten Anschluss an die 
bisherige Grube und haben eine Größe von ca. 7.000 
m². 
Das Planungsgebiet ist ebenso wie die meisten angren-
zenden Flächen von intensiver landwirtschaftlicher Nut-
zung geprägt. Diese Nutzung wird von den Gehölzbe-
ständen entlang des Feldweges im Westen, einer Nadel-
holzgruppe im Westen und einer Gehölzgruppe im 
Nordwesten unterbrochen. 
Die Zufahrt zur Grubenerweiterung erfolgt über die be-
stehende Zufahrt im Südwesten über einen Feldweg. 
Dieser mündet in eine Zufahrtsstraße, die über den Haf-
nerweg Richtung Pfaffenhofener Straße; die ST2084 
und die Wehrbacher Straße führt. 
Die Nachbarunterschriften sind vollständig. 
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 
BauGB wird hergestellt. Die zusätzlich getroffene Ver-
einbarung vom 22.03.2001 über die Benutzung der Ge-
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Gemeinderatssitzung vom 23. März 2017 
 
Mittagsbetreuung Paunzhausen; Genehmigung des 
Defizits 2016 
Das Caritas Zentrum Pfaffenhofen beantragt die Über-
nahme des Defizits der Mittags- und Hausaufgaben-
betreuung an der Grundschule Paunzhausen für das 
Schuljahr 2015/2016 mit einem Betrag von 7.204,61 €. 
Dies übersteigt die durch Beschluss Nr. 67 vom 
14.10.2010 genehmigten Mehrkosten von 6.000 €. 
Nach Rückfrage wurden folgende Gründe der Kosten-
mehrung genannt: 
• Es wurde eine weitere Mitarbeiterin eingestellt 
nach Absprache und auf besonderen Wunsch der Schul-
leitung. 
• Das bestehende Team konnte in den bestehenden 
Arbeitsverträgen nicht mehr alle geforderten Stunden 
leisten.  
• Die Einnahmen über die Elternbeiträge sind im 
vergangenen Schuljahr geringer. 
• Die anrechenbaren Zuschüsse der Regierung für 
die Grundschule Paunzhausen haben sich verringert. 
Die Gemeinde übernimmt das Defizit der Mittags- und 
Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule Paunzhau-
sen für das Schuljahr 2015/2016 mit einem Betrag von 
7.204,61 €. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Mittagsbetreuung Paunzhausen; Genehmigung des 
voraussichtlichen Defizits 2017 
Das Caritas Zentrum Pfaffenhofen beantragt mit Schrei-
ben vom 13.02.2017 die Übernahme des voraussichtli-
chen Defizits der Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 
an der Grundschule Paunzhausen für das Schuljahr 
2016/2017 mit einem Betrag von 9.710,50 €. Dies über-
steigt die durch Beschluss Nr. 67 vom 14.10.2010 ge-
nehmigten Mehrkosten von 6.000 €. 
Zur Begründung wird auf die Einstellung einer durch 
die Schulleitung geforderten zweiten Betreuungskraft 
verwiesen. Die Zuschüsse der Regierung würden da-

meindeverbindungsstraße, den Ausbau des öffentlichen 
Feld- und Waldweges mit Teerdecke und die Wieder-
herstellung des Entwässerungsgrabens bleibt bestehen. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Abbruch eines Anbaus (Garage) und Neubau eines An-
baus (Teilwohnung und Garage) auf der Fl. Nr. 692/1, 
Gemarkung Paunzhausen 
Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des 
Flächennutzungsplanes Paunzhausen und ist als MD-
Gebiet ausgewiesen. Der geplante Anbau hat die Au-
ßenmaße 13,80 m x 6,53 m. Die Gebäudehöhe beträgt 
7,00 m.  
Stellplätze werden laut Stellplatzsatzung nachgewiesen. 
Die Nachbarunterschriften sind vollständig. 
Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 
BauGB wird hergestellt.  
Abstimmungsergebnis: 11 : 0 
Gemeinderatsmitglied Aschauer war aufgrund Art. 49 
GO von der Beratung und Beschlussfassung ausge-
schlossen. 
 
Feuerwehr Paunzhausen; Bedarf für 2017 
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung der Ausrüs-
tungsgegenstände für die Freiw. Feuerwehr Paunzhau-
sen lt. Bedarfsplan der Kommandanten für das Jahr 
2017 zu. Die Mittel in Höhe von rund 11.000,00 € sind 
im Haushalt 2017 bereit zu stellen. 
Die Ausrüstungsgegenstände umfassen im Wesentli-
chen: 
Erneuerung der Werkbänke und Schränke 
4 Lungenautomaten und 4 Atemschutzmasken 
14 Atemschutzüberjacken 
2 Atemschutzüberhosen 
Rückfahrkamera MTW 
Handlampen und Ladestationen 
THL-Unterbausatz 
Glasmanagement 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Bauhof Paunzhausen; 
Erneuerung der Heizungsleitungen 
1. Bürgermeister Daniel setzte den Gemeinderat davon 
in Kenntnis, dass im Bauhof erneut ein Wasserschaden 
durch schadhafte Heizungsrohre, die im Fußboden ver-
legt sind, entstanden ist. Die Reparatur mit der der Ver-
legung der Leitungen auf Putz kostet ohne Trocknungs-
arbeiten rund 6.500,00 €. Die Alternative wäre, den Bo-
denbelag komplett heraus zu reißen, die Leitungen wie-
der im Boden zu verlegen, Erneuerung des Estrichs neu 
zu fliesen. Allerdings lägen hier die Kosten ungleich 
höher als bei der ersten Variante. 
Letztlich einigte man sich darauf, die Leitungen auf zu 
verlegen, den Schaden der Versicherung zu melden und 
abzuklären, in welchem Umfang der Schaden durch die 
Versicherung reguliert wird. 
Die Fa. Andreas Kreitenweis, Schernbuch, erhält den 
Auftrag zur Erneuerung der Rohrleitungen für die Hei-
zung im Bauhof zum Preis von 6.509,00 € brutto lt. An-

gebot vom 25.01.2017. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Schützenverein Paunzhausen; 
Antrag zur Modernisierung der Schießanlage 
Der Schützenverein "Zur Linde" Paunzhausen e.V. stellt 
den Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Mo-
dernisierung der Schießanlage im Gasthaus Liebhardt. 
Man rechnet mit Kosten von ca. 20.000,00 €.  
1. Bürgermeister Daniel schlägt einen Zuschuss in Höhe 
von 8.000,00 € vor. 
Zur Modernisierung der Schießanlage im Gasthaus 
Liebhardt erhält der Schützenverein "Zur Linde" Paunz-
hausen e.V. einen Zuschuss in Höhe von 8.000,00 €.  
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
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durch aber nicht erhöht. 
Im Gemeinderat wird die Frage aufgeworfen, ob das 
Betreiben der Mittagsbetreuung in Eigenregie nicht 
günstiger käme. Zudem sei die Frage nach einer Erhö-
hung der Elternbeiträge zu stellen. 
Die Gemeinde genehmigt das voraussichtliche Defizit 
der Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grund-
schule Paunzhausen für das Schuljahr 2016/2017 mit 
einem Betrag von 9.710,50 €.  
Mit dem Träger ist in einem Gespräch zu klären, ob ge-
gebenenfalls zukünftig die Elternbei-träge erhöht wer-
den müssten.  
Zudem ist zu kalkulieren, ob das Defizit der Mittags-
betreuung bei Betreiben durch die Gemeinde selber hö-
her ausfallen würde. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Haushalt der Gemeinde Paunzhausen 2017 – Bera-
tung und Beschlussfassung für: 
a) Verwaltungshaushalt 2017 
b) Vermögenshaushalt 2017 
c) Haushaltssatzung 2017 
d) Finanzplanung für die Jahre 2016 - 2020 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Jahr 2017 sowie der Finanzplan liegen den Mit-
gliedern des Gemeinderats zur Beschlussfassung vor. 
Der vorliegende Entwurf wird durchgegangen und ver-
schiedene Haushaltsansätze werden Von 1 Bürgermeis-
ter Daniel erläutert. Kämmerer Bosch beantwortet Fra-
gen zu einzelnen Ansätzen. 
Der Gemeinderat beschließt den Verwaltungshaushalt 
für das Jahr 2017 in Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 2.359.280,00 €. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
Der vorliegende Entwurf wird im Vermögenshaushalt 
beim Mittelansatz für die Planungskosten beim Kanal-
bau (HHSt. 700.95200) auf EUR 60.000 erhöht. 
Der Gemeinderat beschließt den Vermögenshaushalt für 
das Jahr 2016 in Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
2.782.470,00 €. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage zu dieser 
Niederschrift beigefügte Haushaltssatzung samt Anla-
gen für das Jahr 2017. Die Haushaltssatzung ist Be-
standteil dieses Beschlusses. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
Gegend die vorgelegte Finanzplanung für die Jahre 
2016 – 2020 werden keine Einwendungen erhoben und 
der Gemeinderat stimmt der Finanzplanung zu. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Brandschutzsanierung Heizungsraum Schule Paunz-
hausen 
Beratung und Zustimmungsbeschluss zur Auftragsver-
gabe der Brandschutzsanierung des Heizraumes im Zu-
ge des Umbaus 
Im Zuge der Umbaumaßnahmen der Heizzentrale in der 
Schule Paunzhausen im Jahr 2016 wurden umfassendere 
Maßnahmen erforderlich um die Vorgaben der aktuellen 

Brandschutztechnischen Anforderungen zu erfüllen. Die 
mit insgesamt 2.565,85 € brutto an Fa. Dreischl beauf-
tragten Maßnahmen reichten nicht aus. 
Daher wurde die Fa. Lindner als eine für diese Arbeiten 
geeignete Fachfirma hinzugezogen. Diese baute die er-
forderlichen Brandschotte ein und brachte den Raum 
auf den aktuellen Stand der Technik. Es wurden die bei 
Fa. Dreischl ausgeführten Maßnahmen nicht mehr erfor-
derlich. 
Der Auftrag musste kurzfristig erteilt werden, da sonst 
der Heizungsumbau nicht fertiggestellt werden hätte 
können. 
Die Fa. Lindner stellte am 17.01.2017 die Kosten für 
ihre Leistungen mit insgesamt 6.831,15 € brutto in 
Rechnung, dies bedeutet Mehrkosten von insgesamt 
4.265,30 € brutto zu den ursprünglich geplanten Brand-
schutzmaßnahmen im Heizraum der Schule. 
Die Gemeinde Paunzhausen erteilt der Fa. Lindner Iso-
liertechnik & Industrieservice GmbH aus Amstorf nach-
träglich den Auftrag zur Durchführung der erforderli-
chen Brandschutzsanierung des Heizraumes im Zuge 
des Umbaus der Heizzentrale Die Auftragssumme be-
trägt gesamt 6.831,15 € brutto.  
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 

 
Gemeinderatssitzung vom 04. Mai 2017 
 
Bericht zur Jugendarbeit in Paunzhausen und Logo-
wettbewerb für den Jugendtreff 
Frau Eichinger gab einen Bericht zur Arbeit im Jugend-
treff und zur Jugendarbeit in Paunzhausen. Dazu wird 
auf die beigefügte Tischvorlage verwiesen. 
Frau Eichinger stellte die eingegangenen Vorschläge für 
ein Logo des Jugendtreffs vor. Mehrheitlich sprach sich 
der Gemeinderat für den Entwurf 3 "JTP" aus. 
 
Bauangelegenheiten; 
Errichtung eines Einfamilienhauses durch Rosina Nie-
dermeier auf der Fl.Nr. 852/1 und 908/1, Gemarkung 
Johanneck 
Das geplante Bauvorhaben liegt im Innenbereich des 
Ortsteiles Angerhöfe. Die Beurteilung der Genehmi-
gungsfähigkeit richtet sich nach § 34 BauGB. Der Gel-
tungsbereich des geplanten Bauvorhabens ist im Flä-
chennutzungsplan der Gemeinde Paunzhausen als MD-
Gebiet dargestellt. 
Das zu errichtende Gebäude hat die Außenmaße 10,17m 
x 15,17m und besteht aus einem Vollgeschoss. Es wird 
ein Satteldach mit einer Dachneigung von 13° errichtet. 
Das Gebäude fügt sich hinsichtlich Art und Maß in die 
nähere umliegende Bebauung ein. 
Die Zufahrt erfolgt über das bereits bebaute Grundstück. 
Das neue Gebäude ist über den bereits vorhandenen 
Wasser- und Kanalanschluss anzuschließen. 
Stellplätze werden laut Stellplatzsatzung nachgewiesen. 
Die Nachbarunterschriften sind vollständig. 
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Das gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 
BauGB wird hergestellt. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
Antrag zur Änderung des Flächennutzungsplanes 
und Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplanes 
zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
durch Konrad Offenberger in Schernbuch 
Konrad Offenberger beabsichtigt auf seinen Grundstü-
cken zwischen der Hofstelle in Schernbuch und der Au-
tobahn auf einer Fläche von ca. 5.000 bis 6.000 m² ei-
nen Freiflächen - Photovoltaikanlage mit einer Leistung 
von etwa 300 KW zu errichten.  
Er beantragt dazu die grundsätzliche Abklärung, ob die 
Gemeinde einer entsprechenden Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und der Aufstellung eines Bebauungs-
planes zustimmt bzw. ob es dagegen Bedenken gibt. 
Aus dem Gemeinderat gab es dazu keine grundsätzli-
chen Bedenken. 
Der Gemeinderat erklärt zu dem Vorhaben von Konrad 
Offenberger auf seinen Grundstücken zwischen der 
Hofstelle in Schernbuch und der Autobahn auf einer 
Fläche von ca. 5.000 bis 6.000 m² einen Freiflächen-
Photovoltaikanlage mit einer Leistung von etwa 300 
KW zu errichten seine grundsätzliche Zustimmung. 
Durch ist zunächst ein Angebot für die Planungsleistun-
gen einzuholen. 
Die Kosten der Planung sind vom Antragsteller zu tra-
gen. 
Die entsprechenden Aufstellungsbeschlüsse und die 
Vergabe der Planungsleistungen sollen in der nächsten 
Sitzung des Gemeinderats erfolgen. 
Abstimmungsergebnis: 11 : 0 
 
Gemeinderatsmitglied Offenberger war aufgrund Art. 
49 GO von der Beratung und Beschlussfassung ausge-
schlossen. 
 
Gemeinsamer Datenschutzbeauftragter der Verwal-
tungseinheiten im Landkreis Freising; Zustimmung 
zum Abschluss einer Zweckvereinbarung 
Nach Art. 25 Abs. 2 Satz 1 BayDSG haben alle Verwal-
tungsgemeinschaften, Gemeinden, Märkte und Städte, 
die personenbezogene Daten mit Hilfe von automatisier-
ten Verfahren verarbeiten oder nutzen einen behördli-
chen Datenschutzbeauftragten zu bestellen. Sie können 
einen Datenschutzbeauftragten gemeinsam bestellen 
(Art. 25 Abs. 2 Satz 2 BayDSG). Die an dieser Zweck-
vereinbarung beteiligten Körperschaften betonen ihr 
Anliegen eines fachlich qualifizierten Vollzugs der ge-
setzlichen Vorschriften des Datenschutzes. Da sich die-
se Aufgabe für alle Körperschaften in gleicher Weise 
stellt, soll die gemeinsame Bestellung eines Daten-
schutzbeauftragten Synergieeffekte, sowie eine fachlich 
kompetente und wirtschaftliche Leistung der Aufgaben 
gewährleisten. 
Die kreisangehörigen Verwaltungsgemeinschaften, Ge-
meinden, Märkte und Städte übertragen die Aufgabe 
eines behördlichen Datenschutzbeauftragten für ihre 
Behörden nach Art. 25 Abs. 4 BayDSG auf einen ge-

meinsam zu bestellenden Datenschutzbeauftragten (Art. 
57 Abs. 3 GO). Der Landkreis stellt für diese Aufgabe 
eine fachlich geeignete Kraft in Vollzeit zur Verfügung. 
Der gemeinsam bestellte Datenschutzbeauftragte erle-
digt in allen Verwaltungsgemeinschaf-ten, Gemeinden, 
Märkten und Städten, die diese Vereinbarung unter-
zeichnen, die Aufgaben nach Art. 25 Abs. 4 des Bayeri-
schen Datenschutzgesetzes in der jeweils gültigen Fas-
sung, sowie allgemeine Aufgaben des Datenschutzes. 
Diese ergeben sich insbesondere aus § 2 der Zweckver-
einbarung. 
Die anfallenden Kosten werden zu 25 % als Sockelbe-
trag auf die beteiligten Gemeinden, Märkte und Städte 
und zu 75 % nach den amtlichen Einwohnerzahlen zum 
30.06. des Vorjahres umgelegt. Nach dem Einwohner-
stand zum 30.06.2015 errechnet sich bei einem an-
genommenen Kostenaufwand von 90.000,00 € ein An-
teil von 2.069,14 € für die Gemeinde Paunzhausen. 
Das weitere ergibt sich aus dem Entwurf der Zweckver-
einbarung. 
Die Gemeinde Paunzhausen kennt den Inhalt der 
Zweckvereinbarung in der Fassung vom März 2017 und 
stimmt zur Bestellung eines gemeinsamen Datenschutz-
beauftragten der Verwaltungseinheiten im Landkreis 
Freising und dem Abschluss dieser Vereinbarung zu. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
 
Glasfasererschließung in der Gemeinde Paunzhau-
sen – Information  zum Planungsstand 
1. Bürgermeister Daniel informierte den Gemeinderat, 
dass in etwa 14 Tagen mit den Arbeiten zur Verlegung 
der Glasfaserkabel zur Breitbandversorgung begonnen 
wird. Die Bauzeit wird sich bis Dezember erstrecken.  
Im Ausbaugebiet können 201 Haushalte mit Glasfaser 
ins Haus erschlossen werden. 183 Grundeigentümer 
haben bisher ihre Beteiligung bekundet. Notwendig wä-
ren allerdings noch einige mehr. 
Der Bürgermeister erläuterte dann anhand der Pläne den 
jeweiligen Ausbauumfang in den Ortsteilen und im 
Hauptort Paunzhausen. Er zeigte insbesondere auf, wel-
che Bereiche ober-irdisch mit Freileitungen und unterir-
disch mit Erdkabeln verlegt werden. 
Errichtung einer Stützwand im Baugebiet Frauenholz an 
der Grundstücksgrenze Schauer 
Im Zuge der Herstellung der Erschließungsanlagen im 
Baugebiet "Frauenholz" ist entlang des Grundstücks 
Schauer die Errichtung einer Stützmauer auf einer Län-
ge von ca. 30 m notwendig. Die Kosten sind dafür von 
der Gemeinde zu tragen. 
Das Ing.-Büro Dippold und Gerold hat dazu ein LV er-
stellt und 6 Firmen zur Angebotsabgabe eingeladen. Die 
Vergabe der Arbeiten soll in der nächsten Sitzung erfol-
gen. 
Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer Stützmau-
er entlang des Grundstücks Schauer durch die Gemein-
de im Zuge der Erschließungsarbeiten des Baugebietes 
"Frauenholz" zu. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0 
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Der Bürgermeister informiert 

2017 – Paunzhausens Jahr der Baustellen 
 
Viele verschiedene Baumaßnahmen sind in diesem und 
in den kommenden Jahren erforderlich um die Infra-
struktur für Ver- und Entsorgung in gutem Zustand zu 
halten. Wir möchten Ihnen einen Überblick zu den vie-
len Baustellen im Jahr 2017 geben. 
 
Abwasserkanalreparaturen und –sanierungen 
In der Gemeinderatssitzung vom 18. Mai wurden etliche 
Kanalsanierungsmaßnahmen an zwei verschiedene Fir-
men in Auftrag gegeben. 
Im Johannisweg muss ein neuer, größerer Kanal mit 50 
cm Durchmesser verlegt werden. Dort fließen auch die 
Abwässer von Johanneck und der bestehende Kanal ist 
im Durchmesser zu klein und läuft teilweise in private 
Grundstücke. 
In der Parkstraße ist der Kanal mit 20 cm Durchmesser 
zwar ausreichend groß, allerdings ist er schadhaft, eine 
Reparatur mit „Inlinern“, d. h. der bestehende  Kanal 
wird innen mit einem Kunststoffschlauch ausgekleidet, 
ist bei diesem kleinen Durchmesser nicht möglich. Des-
halb wird hier ein neuer Kanal verlegt. 
In Walterskirchen am Ortsausgang Richtung Schern-
buch muss auf einem Teilstück ebenfalls das Kanalrohr 
ausgetauscht werden. 
Des Weiteren gibt es noch etliche kleine Baustellen mit 
Kanalbaumaßnahmen, wie z. B. in der Hauptstraße auf 
Höhe der Haus Nr. 8, Freisinger Straße/Ecke Wehrba-
cher Straße, Am Ortseingang Angerhöfe, Schwaiblweg, 
Hafnerweg und in der Schucklbergstraße. 
 
Breitbandausbau im Gemeindegebiet mit Glasfaser 
bis ins Haus 
Die Breitbanderschließung wird die meisten Baustellen 
im Gemeindegebiet von Paunzhausen verursachen. 
Es werden die Orte Hohenbuch, Johanneck, Angerhöfe, 
Kreuth, Letten, ein Teil von Wehrbach sowie der südli-
che und östliche Teil von Paunzhausen mit Glasfaser bis 
in Haus (FTTH – Fiber to the home) erschlossen. 
Die Baumaßnahmen werden Mitte Mai beginnen und 
bis in den Spätherbst andauern. Die Deutsche Telekom 
baut dieses Netz aus. Alle Haushalte, die bisher unterir-
disch erschlossen waren, werden auch die Glasfaserlei-
tung unterirdisch erhalten. Alle Haushalte, die oberir-
disch versorgt sind, werden auch mit der Blasfaserlei-
tung oberirdisch erschlossen. 
Es gibt bereits vor Beginn der Baumaßnahmen kleine 
Änderungen. So werden die Straße Am Rain, Johann-
ecker Straße  und  Johannisweg  ebenfalls unterirdisch 
erschlossen. Wir werden versuchen, in weiteren Gebie-
ten die Leitungen in die Erde verlegen zu können. Ob 
dies gelingt, wird sich erst im Laufe der Bauzeit zeigen. 
Sollten Änderungen vorgenommen werden, werden die 
betroffenen Bürger von der Gemeinde mit Wurfzetteln 
informiert. 

Wasserleitungsbau 
Der Zweckverband  Wasserversorgung  Paunzhauser 
Gruppe wird auch in 2017 eine Wasserleitung erneuern, 
die bereits 50 Jahre in Betrieb ist. 
Diese Baustelle wird im Juli und August die Paunzhau-
sener Bürger mit Verkehrsumleitungen und Straßen-
sperrungen begleiten. 
Die Baumaßnahme liegt in der Pfaffenhofener Straße, 
beginnend am Gasthaus Liebhardt und endet in etwa auf 
Höhe der Schreinerei Aschauer. Die Bauzeit beträgt 
etwa 6 Wochen. 
Der Baubeginn ist voraussichtlich sm 03.7. . Es hängt 
davon ab, wie lange unsere Staatsstraße ST 2084 in 
Paunzhausen noch als Umleitungsstraße für die B13 
benötigt wird. Es ist davon auszugehen, dass die Voll-
sperrung der B 13 in Hohenkammer bis 26.06. andauert. 
Danach folgt für 6-8 Wochen der Wasserleitungsbau in 
Paunzhausen. Anschließend werden wir nochmals eine 
Menge Umleitungsverkehr von der B 13 ertragen müs-
sen, denn im Herbst dieses Jahres wird ein weitere Teil 
der B 13 zwischen Reichertshausen und Niernsdorf sa-
niert. Von einer Vollsperrung der B 13 ist auszugehen. 
Wie lange diese Sperrung im Herbst dauert, steht derzeit 
noch nicht fest. 
 
Gasleitungsbau 
 
Auch 2017 sollen weitere Gebiete von Paunzhausen mit 
einer Erdgasleitung versorgt werden. Es ist geplant in 
den Straßen Am Rain, Johannecker Straße sowie im 
Johannisweg ebenfalls eine Erdgasleitung zu verlegen. 
Derzeit wird geprüft, ob sich auch genügend Anwohner 
für einen Gasanschluss entscheiden. 
Diese Baumaßnahme wird voraussichtlich zeitgleich mit 
dem Wasserleitungsbau, d.h. im Juli/August durchge-
führt werden. 
 
Wir bitten alle Bürger der Gemeinde um Verständnis für 
diese Unannehmlichkeiten. Es ist unser Ziel, unsere Ge-
meinde nachhaltig zu stärken und unsere Infrastruktur 
auf einem aktuellen Stand zu halten. Wir nutzen die ak-
tuell gute finanzielle Situation der Gemeinde für diese 
Baumaßnahmen. Besonders im Bereich der Abwasser-
kanäle werden in den nächsten Jahren noch viele weite-
re Sanierungen notwendig sein. Das derzeit vorhandene 
„finanzielle Polster“ der Gemeinde werden wir dafür 
verwenden. 
 
Hans Daniel, Bürgermeister 
 
Erschließung des Baugebietes Frauenholz 
Das Baugebiet Frauenholz wird derzeit ebenfalls er-
schlossen. Zum Redaktionsschluss sind die Kanäle für 
Regenwasser sowie Abwasser, die Gas- und Wasserlei-
tung bereits verlegt. Noch im Mai werden Stromkabel, 
Straßenbeleuchtungskabel samt Lampen aufgebaut. Die 
Glasfaserleitung folgt zum Schluss. Bis Ende Juli sollen 
die Straßenbaumaßnahmen ebenfalls abgeschlossen 
sein. 
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Stadtradeln – Mitradeln für gutes Klima ist ein 
Gewinn für Alle. 
 
(güst) Das Fahrrad 
wird 200 Jahre 
jung und Stadtra-
deln feiert sein 10. 
Jubiläum. Nach 
dem großen Erfolg 
2016 und dem Sieg 
bei der Wertung 
„offenes Team“ 
beteiligt sich die 
Gemeinde von 18. 
Juni – 08. Juli wie-
der an der Aktion des Landkreises. 
Die Kampagne richtet sich grundsätzlich an alle Perso-
nen und Gemeindebürger, die hier wohnen, arbeiten 
eine Ausbildung machen oder zur Schule gehen. Radeln 
für Klimaschutz und die Energiewende und weil es 
Spaß macht. Jeder Radlkilometer zählt, egal ob zur Ar-
beit, zur Schule, zum Einkaufen und in der Freizeit. 
Machen Sie mit! Melden sie sich unter 
www.stadtradeln.de mit einem Klick auf „ Registriere“ 
unter Offenes Team- Paunzhausen an. 
Während der Aktion werden auch wieder Radtouren 
angeboten. Los geht es mit der Teilnahme an der Stern-
fahrt nach Neufahrn am Sonntag, den 18. Juni. um 
13.00 Uhr. Schloss Tour am 21.06 , Amper Tour am 
28.06. und zum Abschluss die Bier Tour am 05.07. ma-
chen die Radlwochen komplett.  Start ist jeweils um 
18.00 Uhr am Dorfplatz. 
Mehr darüber erfahren Sie auch unter 
www.paunzhausen.de/BES bei der Gemeindeverwal-
tung oder öffentlicher Aushänge. 
Als Energiebeauftragter der Gemeinde freue ich mich 
über jede Anmeldung, hoffe auf viele Teilnehmer und 
wünsche viel Spaß beim Radeln. 
 

Bürgerenergiepreis Oberbayern – Mein Impuls. 
Unsere Zukunft!  
10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben 
Sie sich jetzt! 
 
(güst) Die Bayernwerk AG ruft mit Unterstützung der 
Regierung von Oberbayern in diesem Jahr zum ersten 
Mal zum Bürgerenergiepreis Oberbayern auf. Die mit 
insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an 
Privatpersonen, Vereine, Schulen und andere nicht ge-
werbliche Gruppierungen, die mit ihren Ideen und Pro-
jekten einen Impuls für die Energiezukunft setzen. Ge-
fördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen 
und Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und 
sich mit den Themen Energieeffizienz oder Ökologie 
befassen.  
Eine ausführliche Beschreibung, den Bewerbungsbogen 
und Videos der Vorjahressieger aus anderen Regionen 
finden Sie im Internet unter www.bayernwerk.de/
buergerenergiepreis. 
 
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, 

BürgerEnergieStammtisch 

Energienetze Bayern 
Umstellaktion 2017 für Eigentümer 
Die Umstellaktion richtet sich an alle Eigentümer von 
Objekten, die an berohrter Straße liegen. Wir fördern 
die Umstellung auf einen Erdgas-Netzanschluss in Höhe 
von 890,- Euro brutto. Zudem unterstützen staatliche 
Förderprogramme den Austausch einer veralteten Hei-
zungsanlage durch eine moderne Erdgasheizung. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter Sonderaktion: 
www.energienetze-bayern.de/sonderaktion/ oder im Re-
gionalcenter Arnstorf 08723/97870-0 
 
Einweihungsfeier Waldwanderwegenetz  
Ilmmünster-Paunzhausen-Reichertshausen 
 
Am Samstag, den 03. Juni 2017 findet um 11.00 Uhr in 
Herrnrast die Einweihungsfeier des Waldwanderwege-
netzes statt. Die gesamte Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen. 
 
 

 
Personalausweis und Reisepass 
 
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Urlaubsantritt, 
ob Ihre Ausweise bzw. Pässe noch Gültigkeit haben 
Bedenken Sie, dass ein neuer Ausweis oder Reisepass 
etwa 3 Wochen Lieferzeit in Anspruch nimmt. 
 

mit welchen Ideen und Projekten Sie die Energiezukunft 
vorantreiben. Der vollständig ausgefüllte Bewerbungs-
bogen kann zusammen mit Fotos und ergänzenden Un-
terlagen (max. 10 DIN A 4-Seiten) bis zum 10. Juli 
2017 bei der Bayernwerk AG, Martina Tettinger, Ar-
nulfstraße 203, 80634 München, eingereicht werden.  
Die Auswahl der finalen Gewinner und die Aufteilung 
des Preisgeldes erfolgen durch eine Fachjury. Die einge-
reichten Vorschläge werden danach bewertet, ob es ge-
lingt, einen Impuls für die Energiezukunft zu setzen und 
eine Vorbildfunktion für andere einzunehmen.  
 
Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren können Sie 
sich an  
 
Annette Seidel, Bayernwerk AG,  
Telefon 09 21-2 85-20 82 oder 
buergerenergiepreis@bayernwerk.de, wenden.  
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Saubere Landschaft 
Aktion „Saubere Landschaft 
 
(güst) Viele Kleine und Große Helfer konnte BGM 
Hans Daniel wider zum alljährlichen Rama dama an der 
Sammelstelle im Hof vom Gasthaus Liebhardt begrü-
ßen. Nachdem der 1. Termin buchstäblich ins Wasser 
viel hatte Petrus Sonne geschickt und die Aktion konnte 
starten. Da sich der Müll in Grenzen hielt war die Arbeit 
schnell getan und man konnte zu gemütlichen Teil über-
gehen. Bei der abschließenden Brotzeit beim Wirt gab 
es ein Danke schön vom Bürgermeister und für die klei-
nen „ Müllmänner „ eine Belohnung. 
 

Maibaumfest 2017:    A neia Maibaum aus da Gmoa! 
 
(FB) Das Wetter war anfangs noch Sonnig, es wurde aber 
gegen Mittag immer windiger und bewölkter, es konnte 
heuer aber wieder ein Maibaum trocken mit viel Mannes-
kraft, vor dem Rathaus aufgestellt werden. Bereits um 
6.00 Uhr morgens trafen sich wieder viele freiwillige 
beim Grünberger Helmut, dann ging es in den Wald. Un-
ter der Leitung von Manfred Kiefer, Manfred Daniel und 
Bernhard Blassl wurde der Baum dann aus dem Wald des 
Paunzhauser Ortsteils Schernbuch gebracht, und durch 
Markus Junkmann mit seinem Traktor bis vor das Rat-
haus transportiert. (Genauer gesagt eine Fichte, die bereits 
tags zuvor von Thomas Liebhardt fachmännisch gefällt 
wurde.) 
Nach dem Weißwurstfrühstück im Gasthaus Liebhardt 
ging es dann an das Zuschneiden und schmücken des 
Maibaums. Nun konnten die Maibaumfiguren ange-
schraubt werden, die schon Wochen zuvor wieder liebe-
voll von Lorenz Grünberger und freiwilligen Helfern der 
Fußballer vom TSV Paunzhausen restauriert und bemalt 
wurden. Als Neuzugang bei den Maibaumfiguren kam 
heuer das vom hiesigen Burschenverein hinzu, Lukas 
Thalhammer hatte es für die Burschen angefertigt und am 
Morgen zum herrichten des Baumes gleich mitgebracht. 
Die Paunzhauser Burschen und Mannsbilder legten sich 
wieder mächtig ins Zeug und stellten den schweren Mai-
baum gekonnt mit viel Muskelkraft auf.                                       
Es hatte den Anschein, jede Minute fängt es an zu regnen, 
um 16.00 Uhr wurde das Wetter dann so unbeständig und 
die Aufräumarbeiten mussten vorgezogen werden.  
Viele Freiwillige unter der Leitung von Melanie Bauer 
und Josi Parol, waren wieder mit Freude für das leibliche 
Wohl im Einsatz. Trotz der kühlen Witterung war ganz 
Paunzhausen vor dem Rathaus mit dabei. Die Freiwillige 
Feuerwehr und die FirstResponder aus Paunzhausen sorg-
ten wieder für die Sicherheit. Ein großes Dankeschön an 
alle die mitgeholfen haben. 

Maibaum 
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Historie 

 
1.Lehrerin Wittmann, 2. Federl Jakob, 3. Kammerlohr Josef, 4. Aschauer Hans, 5. Huber Georg, 6. Schuhbauer Hans,  
7. Popp Franz,  
8. Klimmer Peter,  9. Burg Hans, 10 Deuter Elisabeth, 11. Kreidenweis Lorenz, 12. Glück Hans,  
13. Loderbauer Hans,  
14. Geyer Wolfgang, 15. Grünberger (Kappes) Hildegard, 16. Stelzer Cilli, 17. Degen (Weber) Sofie,  
18. Neumayr (Maslowski)  Hanni, 19. Gerlinger Rosemarie,  
20. Fritz Korbinian, 21. Grünberger Christa, 22. Grünberger (Blassl) Marianne, 23. Kammerlohr (Schuhbauer) Resi, 
24. Nadler Norbert,  
25. Liebhardt Christa, 26. Grünberger (Thalmair)  Barbara, 27. …………………….., 28. Huber (Butz) Elisabeth,  
29. Grünberger Lorenz, 30. Hautz Traudl,  
31. Gasteiger Josef, 32. Schächer Hermann, 33. Gasteiger Thomas, 34. Neumayr Christian, 35. Hautz Franz,  
36. Roth Josef, 37. Höflmeier Josef, 38. Holzer (Böswirth) Maria, 39. Klimmer Marianne, 40. Huber Hans,  
41. Gerlsbeck Hans, 

Klassenfoto Jahrgang 1954 bis 1957 

 



Seite  10                                           Gemeinde Aktuell       Juni 2017 

 

Walterskirchen 

Osterfeuer in der Kiesgrube Walterskirchen 
 
(SP) Das diesjährige Osterfeuer am Karsamstag, 
15.04.2017, war außerordentlich gut besucht; viele Bür-
gerinnen und Bürger aus Walterskirchen und den umlie-
genden Ortschaften waren gekommen. Heuer hatten wir 
viel Glück mit dem Wetter und da es länger nicht gereg-
net hatte konnten wir trockenen Fußes sowie bei angeh-

nehmen Temperaturen das Osterfeuer bewundern. Der 
Regen kam allerdings dann doch gegen 20:00 Uhr und 
gab ein kurzes Gastspiel. Es war ein riesiger Berg mit 
Brennmaterial zusammengekommen, so dass die Flam-
men meterhoch in die Luft schlugen. Es war wieder ein 
wunderbares Osterfeuer. 

Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaft 
Walterskirchen  
 
(SP) Wie jedes Jahr im April fand die Jahreshauptver-
sammlung in Walterskirchen heuer am 01.04.2017 statt. 
Zahlreiche Walterskirchener fanden sich beim hiesigen 
Wirt ein. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Johannes Bauer, erhielten die Walterskirchener ei-
nen Rückblick der Veranstaltungen des Jahres 2016 so-
wie eine Vorausschau der diesjährigen Aktionen. Der 
Kassier, Stefan Frauenholz, nannte die aktuellen Zahlen 
des Kassenbestandes, Johannes Bauer hatte noch ver-
schiedene Eckdaten zum Geschehen im Ort sowie die 
neusten Einwohnerzahlen (Stand 01.04.2017: 117 Ein-
wohner, wobei der weibliche Anteil wieder mal über-
wiegt).  
 
Der Schwerpunkt der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung war unser Jubiläum „ 1.200 Jahre Walterskirchen“.  
Aus diesem Grunde waren dieses Jahr besonders viele 
Walterskirchener Bürgerinnen und Bürger erschienen. 
Johannes Bauer erklärte den Ablauf sowie das Pro-
gramm für unser Fest im Juli. Des Weiteren wurden 
Arbeitsdienste für alle Bereiche festgelegt; erfreulicher-
weise konnte für fast alle Arbeitsbereiche das ehrenamt-
liche Personal gefunden werden. Das Jubiläumswochen-
ende beginnt am Freitag, 21.07.2017 mit der 
„Amperspitzmusi“ in unserem Festzelt Walterskirchen; 
der Kartenvorverkauf läuft seit März 2017; Eintrittskar-
ten (Preis 9,50 €) sowie Essensmarken (es gibt 3 Ge-
richte zur Auswahl) gibt es bei Franz Bauer, Johannes 
Bauer und Christian Martin. Für den Samstag, 
22.07.2017 ist ein zwangloser „Einen-Tag-Später-
Freitags-Stammtisch“ im Zelt geplant und am Sonntag, 
23.07.2017 nach dem ökumenischen Gottesdienst um 
10:30 Uhr das alljährliche Dorffest Walterskirchen.  
 
Das Ziel des Dorfausflugs 2017 wurde ebenso vorge-
stellt. Unser Ziel für Samstag, 16.09.2017: die Western-
s tadt  Pul lman-Ci ty in  Eging am See 
(www.pullmancity.de). Zahlreiche Anmeldungen wur-
den im Anschluss noch vor Ort getätigt. Über weitere 
Anmeldungen freuen wir uns sehr. Nachdem wir alles 
ausführlich besprochen und diskutiert hatten ging es 
zum gemütlichen Teil über.  
Die Vorstandschaft freut sich auf die zahlreichen Akti-
vitäten im Jahr 2017 und wird mit Kreativität, viel En-
gagement und Freude an die Arbeit gehen.  
 
PS: Die nächste geplante Aktion der Walterskirchener 
ist der alljährliche Ausflug mit dem Rad – heuer geht’s 
am Sonntag, 25. Juni 2017 zum Wirt nach Weng 
(Treffpunkt 10 Uhr beim Wirt in Walterskirchen 
(Ausweichtermin bei Regen: Sonntag, 02.Juli 2017) 

 

Sommermorgen 
 

O Sommermorgen, wie bist du so schön, 
So schön im Tal und auf den Höhn! 
Wenn's Morgenrot aus Osten strahlt 

Und golden den Saum der Wolken malt, 
Und mit immer glänzend röterer Glut 

Auf den Wipfeln der dunkelen Wälder ruht; 
Wenn Halm' und Blumen in Flur und Au 

Frisch duften im kühlen Morgentau; 
Wenn durch des Waldes Stille der Quell 

Vorüber rieselt silberhell; 
Wenn durch die Blätter säuselt der Wind 
Und im Felde die Lerch' ihr Lied beginnt: 

Dann muss das Herz in Andacht beben 
Und auch gen Himmel sein Lied erheben. 

 
August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 

 (1798-1874) 
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 „1200 Jahre Walterskirchen“ // Festwochenende 21. bis 23. Juli 2017 
 
(SP) In Walterskirchen findet diesen Sommer ein großes Jubiläum statt: 1.200 Jahre! solange gibt es unseren Ort 
Walterskirchen schon. 
 
Wir feiern dies gebührend mit einem 3tägigen Fest. 
 
Freitag 19:00 Uhr  „Heimatabend mit der Amperspitz-Musi“ im Festzelt Walterskirchen  
 
Das Zelt steht im Hof des Gasthauses Bauer. Einlass ist ab 18:30 Uhr. Wer noch Karten braucht, bitte bei folgenden 
Verkaufsstellen melden: Bauer Franz, Bauer Johannes sowie Martin Christian; der Eintrittspreis beträgt 9,50 € pro 
Person; Kaffee & Kuchen gibt es selbstverständlich auch sowie einen „Barbetrieb“ zur späteren Stunde. 
 
Am Samstag findet ein zwangloser „Einen-Tag-Später-Freitags-Stammtisch beim Wirt“ im Zelt statt. 
 
Sonntag 10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt Walterskirchen  
 
mit anschließendem Mittagessen mit Rollbraten, Würstl, Kartoffelsalat etc.; Kaffee & Kuchen am Nachmittag gibt es 
sowieso - außerdem haben wir für 14:30 Uhr eine Kirchenführung geplant.  
 
Die Dorfgemeinschaft Walterskirchen sowie die Vorstandschaft Walterskirchen freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Theatergruppe Paunzhausen 

    21stes Starkbierfest war voller Erfolg 
 
(B/Sch) Eine gelungene Premiere feierte die Theatergruppe Paunzhausen vor Riesenpublikum und Politprominenz 
mit dem Stück „Der Hoteldrachen“ am Freitag, dem3. März. Aber auch am Samstag war die umdekorierte Schulturn-
halle sowohl nachmittags von den Senioren als auch abends gut besucht. 
Gemeinderat Friedrich Boos freute sich am Freitagabend im Namen der Theaterorganisation so viele Prominente be-
grüßen zu dürfen. Neben dem gesamten Gemeinderat von Paunzhausen gab sich auch Josef Hauner, der Landrat von 
Freising, die stellvertretende Bürgermeisterin des Nachbarorts Schweitenkirchen, Gabi Kaindl, sowie der Autor des 
Stücks Achim Pöschl die Ehre und ließen sich von den zahlreichen fleißigen Helfern kulinarisch wie auch geistig 
unterhalten. Dabei stellten die Organisationsteams vor, auf und hinter der Bühne wie auch im Cateringbereich ihre 
durch jahrelange Übung erreichte Professionalität mit einem rundum geglücktes Fest erneut unter Beweis. So wun-
derte es niemanden, dass neben den Paunzhauser Bürgern Gäste teils aus ganz Bayern angereist kommen und die für 
500 Personen Platz bietende Halle für alle 3 Aufführungen komplett füllen, wobei am Samstagnachmittag beim Fa-
milienfest ein Großteil der Plätze für die Senioren des Orts reserviert ist, da diese von der Gemeinde alljährlich zu 
diesem Spektakel eingeladen werden.  
 
 
 
 

Zur Aufführung kam dieses Jahr das Stück „Der Hoteldrachen“ von Hobbyautor Achim Pöschl, das aber wieder mit 
vielen Anspielungen auf gegebene Örtlichkeiten („Am Schucklberg herrscht beste Aussicht. Bei Föhn kann man bis 
Walterskirchen sehen.“) und Personen auf Paunzhausen umgemünzt wurde. „Ich bin gespannt wie es ausgeht, denn 
sie haben zwei Charaktere aus dem Stück herausgenommen und schon viel geändert.“, verriet der Autor nach dem 
ersten Akt, dennoch positiv angetan. Mit dem „Hoteldrachen“ ist Erika Reitmeier gemeint, die als Hotelbesitzerin ein 
strenges Regiment im Hotel Sonnenschein führt. Unter ihrer ruppigen, bayerisch grantigen Art (herrlich böse gespielt 
von Andrea Maysami) leiden vor allem Tochter Franzi und der alte Portier Toni, der deshalb bei jeder Gelegenheit 
zur guten Flasche Schnaps greift. - Insider verrieten, dass sich gelegentlich sogar ein echter Klarer in die Flasche ver-
irrt und so unter den Mimen zu mancher Verwirrung führen kann. -  Doch jetzt soll alles besser werden, denn Franzi 
soll nach ihrer Hochzeit mit Hotelier Bertl das Hotel übernehmen. Carina Geyer sprang hier kurzfristig für Birgit Da-
niel-Bauer in die Rolle der Tochter des Hauses und spielte diese liebenswert überzeugend. Mitten in den Hochzeits-
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VdK 

     
         VdK Ortsverband Schweitenkirchen/Paunzhausen  
           sucht dringend eine neue Vorstandschaft 
 
Bei der Jahreshauptversammlung des VdK Ortsverbandes Schweitenkirchen/Paunzhausen mit Neuwahlen 
am 18. März 2017 im Vereinsheim Schweitenkirchen konnte keine Vorstandschaft gewählt werden, da sich 
keiner bereit erklärte, den Vorsitz zu übernehmen. Da Herr Christoph Seidl, nach über 18 Jahre als Vorsit-
zender und Herr Stefan Scheucher nach mehr als 16  Jahre als stellv. Vorsitzender und als Schriftführer sich 
bei der Wahl nicht mehr zu Verfügung stellten, war kein Mitglied bereit den Vorsitz zu übernehmen. Daher 
der dringende Aufruf an alle Mitglieder und Interessierte: 
 
   Bitte stellt euch für das Ehrenamt als Vorsitzender des VdK Ortsverbandes  
        zur Verfügung!!! 
 
Sollte bis zur nächsten Versammlung mit Neuwahlen in den Monaten Juli/August 2017 
kein neuer Vorsitzender gefunden werden und somit keine Ortsverband Vorstandschaft gewählt werden, 
droht die Auflösung des VdK Ortsverbandes Schweitenkirchen/Paunzhausen und die Verteilung der Mit-
glieder zu anderen Ortsverbänden, zum Beispiel nach Pfaffenhofen oder Wolnzach oder Allershausen. 
Auch das nicht unerhebliche Vereinsvermögen würde dann an die aufnehmenden Ortsverbände fallen. 
Nochmals die Bitte „Stellt euch zu dem Ehrenamt als VdK Ortsverbandvorsitzender  zur Verfügung“ 
 
Interessenten können sich melden bei:  
 
Ersten Bürgermeister der Gemeinde Schweitenkirchen Herrn Albert Vogler 
Telefon 08444/9275-0 
 
Ersten Bürgermeister der Gemeinde Paunzhausen Herrn Johann Daniel 
Telefon 08444/7264 
 
VdK Kreisverband Pfaffenhofen a.d.Ilm  Telefon 08441/3913 
Bisherigen Vorsitzenden Christoph Seidl Telefon 08444/649  
 

vorbereitungen erwischt Franzi ihren künftigen Ehemann beim Seitensprung, den Stefan Maslowski alias Bertl Has-
linger auf witzige Art zu verharmlosen sucht. Doch Franzi bleibt hart und macht Schluss. Da ihre Mutter die Überga-
be des Hotels jedoch an die Bedingung einer Hochzeit geknüpft hat, möchten Toni und Franzi den „Hoteldrachen“ 
überlisten und eine fingierte Hochzeit inszenieren. Dazu engagieren sie Schauspieler: Den Einen für den Pfarrer, da 
der berühmte „Leo Finke“ diesem wie aus dem Gesicht geschnitten ähnelt – Christian Liebhardt zeigt sich in dieser 
Doppelrolle auf Knopfdruck als extrem wandelbar – und den Anderen, der den Bertl mimen soll, da die Mutter die-
sen noch nicht kennt. Doch die Mutter kommt durch die Schauspielgattin Leo Finkes (herrliches Berlinerisch von 
Antje Liegmann) hinter das Komplott und sorgt mit Hilfe von „Schauspieler Max Steckl“ für eine echte Horrorhoch-
zeit mit vielen Irrungen und Wirrungen. Wütend dampft dieser, dem nicht bewusst war, dass es sich hier nicht um ein 
echtes Theaterstück handelt, sondern dass er lediglich als falscher Bräutigam fungieren soll, schließlich wunderbar 
exaltiert mit den Worten: „Da hätte ich ja gleich Friseur werden können!“ ab. An dieser Stelle sollte erwähnt werden, 
dass der Schauspieler Max Steckl vom örtlichen Friseur Maximilian Daniel dargestellt wurde. Ein Happy End gibt es 
zum Schluss jedoch nur für die Tochter des Hauses, der von der Mutter das Hotel auch ohne Hochzeit übergeben 
wird, da diese sich lieber auf Weltreise begibt. Tonis Hoffnungen auf ein angenehmeres Arbeitsklima werden von 
Franzi im gleichen bösen Ton der Mutter mit dem Schlusssatz: „Jetzt weht hier ein anderer Wind!“ jäh zunichte ge-
macht. Den stehenden Applaus haben sich alle Beteiligten auch dieses Jahr wieder zu Recht verdient. 
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Schützenverein 

       Neues vom Schützenverein   
       „Zur Linde“ Paunzhausen 
 
Am 9. Februar fand bei uns das Königsschießen statt. 
Jugendschützenkönig wurde in diesem Jahr Josef Geyer 
dicht gefolgt von Lukas Thalhammer und Markus Sten-
zel. Die Königsscheibe und somit das Amt des Schüt-
zenkönigs sicherte sich Philipp Stadler mit einem 54 

Teiler. Vizekönig wurde Andreas Brummer vor Susanne 
Lohmeier. Die Königsscheibe wurde vom 1. Schützen-
meister Johann Lohmeier feierlich überreicht. 

 
Unseren Wanderpokal, ge-
stiftet von Johann Lohmeier, 
sicherte sich für ein Jahr 
Andreas Brummer mit einem  
 
14,1 Teiler. Herzlichen 
Glückwunsch!  
 
Am Aschermittwoch gab es 
bei uns frisch gegrillte Ste-
ckerlfische. Knapp 200 Mak-
relen hatten wir dieses Jahr 

auf dem Grill und nicht ein einziger Fisch blieb übrig. 
Da die Nachfrage immer größer wird, werden wir auch 

nächstes Jahr am Aschermittwoch wieder den Grill 
rausholen. Also schon mal fest im Kalender vormerken!  
 
Rund 90 Teilnehmer aus unseren Nachbardörfern, aber 
auch Schafkopfbegeisterte mit einer durchaus weiteren 
Anreise konnten wir bei unserem Schafkopfrennen am 
11. März im Gasthaus Liebhardt begrüßen. Ca. 60 Prei-
se im Gesamtwert von über 1.000,00 € warteten auf die 
Gewinner. 
 
 
 

Kurz vor Abschluss der aktuellen Schießsaison wartete 
auf die Lindenschützen noch ein besonderes Preisschie-
ßen. Unser langjähriger Vorstand Johann Lohmeier sen. 
und seine Frau Maria stifteten anlässlich ihrer Diaman-
tenen Hochzeit den Schützen eine Hochzeitsscheibe. So 
besonders wie ihr großer Tag sollte auch das Ausschie-
ßen der Scheibe sein, denn diesmal sollte nicht der oder 
die Schützin mit dem besten Teiler die Scheibe mit nach 
Hause nehmen dürfen, sondern der Teilnehmer, der sei-
nen Schuss am nächsten am 60-Teiler platzierte. Einen 
Treffer fast genau auf die vorgegebene Blattl-Zahl er-
zielte Hartmut Henning mit einem 64,6 Teiler und si-
cherte sich somit den hart umkämpften Sieg. 
  
 

Mit dem Endschießen und der Ehrung der Bestplatzier-
ten in der Jahreswertung verabschieden wir uns nun in 
die wohlverdiente Sommerpause. 
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Schule 

Fasching in Paunzhausen 
 
(AR) Traditionell kamen auch heuer wieder die Kinder-
gartenkinder und die Grundschulkinder am Faschings-

freitag in die Turnhalle, um die Aufführungen der Kin-
dergarde und des Prinzenpaares anzuschauen. Heuer 
kamen zum ersten Mal das Prinzenpaar und die Kinder-
garde vom OCV Steinkirchen. Mit großen Augen ver-
folgte man den Auftritt der Kindergarde und den Prin-
zenwalzer. Eine Riesenüberraschung hatte der Präsident 
Tobias Winkelmeier noch dabei. Es gab einen Jahresor-
den für die Lehrkraft, die schon an der Schule war, als 
er noch zur Schule ging:  Frau Reif. Ebenso bekamen 
seine „Nachbarskinder“ Lisa und Sophia Bündgens und 
Hanna und Thilo Hasenöhrl einen Jahresorden. Mit gro-
ßem Applaus wurden das Prinzenpaar und die Kinder-
garde verabschiedet. Danach ging es dann in die Klas-
senzimmer zurück. 
 
Um 10.45 Uhr trafen 
sich die schön mas-
kierten Schüler/-innen 
in der Aula wieder. 
Gemeinsam wurde 
gesungen, getanzt und 
Witze erzählt. Zum 
Abschluss gab es noch 
Faschingskrapfen, die 
die Familie Fritz 
(„Kurbi`s Pilsstub`n“) 
gestiftet hatte. 
 
 

 
Als Abschluss der Saison haben wir unsere Schützenju-
gend auf einen tollen Nachmittag im Hollywood Super 

Bowling eingeladen. 
 
Die Top 3 der Schützenklasse in der Waffengattung 
Luftpistole heißen Herbert Lohmeier, Klaus Rollar und 
Anna Lohmeier. Herbert Lohmeier sicherte sich mit 
einem Jahresdurchschnitt von 175 Ringen den ersten 
Platz vor Klaus Rollar mit 167 Ringen und Anna Loh-
meier. An dieser Stelle möchten wir auch kurz erwäh-
nen: Klaus Rollar belegte beim diesjährigen Gauschie-
ßen, bei welchem über 370 Pistolenschützen an den 
Stand gingen, mit einem hervorragenden Blattl den ers-
ten Platz in der Wertung „Luftpistole Festscheibe“. 
Herzlichen Glückwunsch hierzu! 
Die Jahressiegerin der Schützenklasse in der Disziplin 
Luftgewehr wurde Susanne Lohmeier mit einem Jahres-
schnitt von 193 Ringen vor Philipp Stadler, welcher sich 
mit 191 Ringen den zweiten Platz mit einem knappen 
Vorsprung vor Martin Lohmeier mit 188 Ringen sicher-
te. 
 
Die Endscheibe - gestiftet 
von Martin Lohmeier - 
ging dieses Jahr an Philipp 
Stadler mit einem 16,9 Tei-
ler, der bestimmt ein schö-
nes Platzal für sie finden 
wird. 
 
 
 
Nicht vergessen:  
 
Unser Dorffest findet dieses Jahr am Sonntag, den 2. 
Juli statt. Gerne laden wir hierzu schon jetzt recht herz-
lich ein. Für das leibliche Wohl ist natürlich wie immer 
gesorgt. Für die Kleinen wird es wieder eine Hüpfburg 
geben. Auch die frisch gegrillten Steckerlfische dürfen 
natürlich nicht fehlen. Für gute Unterhaltung und Stim-
mung sorgen am Abend die Kammerberger mit Live-
Musik. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 

 
Die nächste Ausgabe 

der „Gemeinde Aktuell“ 
erscheint im September 2017 

Redaktionsschluss ist am 
15. August 2017 
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Besonderer Zeugnistag in Paunzhausen 
 
(AR) Gleich um 8 Uhr morgens ging die 4. Klasse mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Aigner in die Turnhalle und 
baute einen tollen, abwechslungsreichen und anspruchs-
vollen Parcours „Durch den Dschungel“ für alle Klassen 
auf. Mit großer Begeisterung und Anstrengungsbereit-
schaft nutzte jede Klasse dieses Angebot.  
 

In der Pause gab es dann noch eine Überraschung. Der 
neue Kicker wurde eingeweiht. Schüler/-innen aus der 
4. Klasse durften das 1. Spiel machen: Mädchen gegen 
Buben. Die Mädchen holten sich den 1. Sieg. 
 

 

Erfolgreicher Abschluss der Schach AG 
 
(UK) 12 Kinder der dritten und vierten Klasse nahmen 
an der doppelstündigen Schach AG teil. 
Nachdem die Schüler das Ziehen der Schachfiguren er-
lernt hatten, konnten sie ihre 
Fähigkeiten im königlichen Spiel vertiefen. 

So spielten sie freie Partien gegeneinander und erfuhren 

etwas über Strategie und Taktik beim 
Schachspiel. 
Begriffe wie „Fesselung“ und „Bauernopfer“ wurden 
ebenso angesprochen, wie das Mattsetzen 
 mit einem Turm. Schnell merkten die Schüler, dass 
man beim Spielen auch auf die Pläne des Gegners 
achten muss, d. h. vorausschauend planen sollte. 
 Mithilfe eines Schachlehrwerks bereiteten sich die Kin-
der mit viel Freude auf die Abschlussprüfung 
vor. Dieser Test wurde von allen Teilnehmern erfolg-
reich bestanden. Zum Bedauern der Schüler 
endete die Schach AG im März und regt dabei hoffent-
lich zum weiteren Spielen mit den schwarzen 
und weißen Steinen an! 

Ramadama 2017 
 
(UK) Wie jedes Jahr trafen sich wieder über 60 Kinder 
der Grund- und Mittelschule Schweitenkirchen, um in 
Schweitenkirchen aufzuräumen. 

Unterstützt von zahlreichen Eltern zogen kleine Grup-
pen durch die Gemeinde und sammelten Müll und acht-
los Weggeworfenes auf. 
So wurden Spielplätze, das Sportgelände und Straßen-
ränder und das Schulgelände gründlich gesäubert. Die 
vielen Gruppen fanden eine Menge Müll und füllten 
dann den bereitgestellten Container am Bauhof. 
Nach einer Stärkung am Bauhof gingen viele Kinder 
zufrieden nach Hause in dem Bewusstsein, etwas Sinn-
volles für die Gemeinschaft getan zu haben. Vielen 
Dank für die zahlreiche Teilnahme! 

„Freundschaft ist bunt“ - Malwettbewerb der 
Raiffeisenbank in der Grundschule Schweiten-
kirchen-Paunzhausen 
 
(UK) Schon zum 47. Mal gab es den Kreativwettbewerb 
der Raiffeisenbank,  an dem auch die Grundschule 
Schweitenkirchen - Paunzhausen wieder an diesem Kre-
ativwettbewerb teil. Zum Thema „Freundschaft ist 
bunt“ brachten die Schüler viele bemerkenswerte Ideen 
ein und gestalteten sehenswerte Kunstwerke. Die Schü-
ler der ersten bis zur vierten Klasse fieberten der Sieger-
ehrung schon aufgeregt entgegen. Schließlich erhielten 
jeweils die drei Erstplatzierten jeder Klasse einen Sach-
preis. Zudem teilte Herr Franz von der Raiffeisenbank  



        Juni 2017                       Gemeinde Aktuell           Seite  17 

 

Jugendtreff 
Siegerehrung vom Logowettbewerb 
 
(PE) Bis Ende März hatten die Paunzhauser Jugendli-
chen Zeit, ihre Vorschläge für ein Logo für den Jugend-
treff einzureichen. Der Gemeinderat konnte dann in sei-
ner letzten Sitzung zwischen 6 Einsendungen den Sieger 
küren. 
Am 12. Mai fand die offizielle Siegerehrung im Jugend-
treff statt. Die Jugendlichen konnten sich über tolle 
Preise freuen. 

Bild von Brigit Schmid (v.l. Daniela Zeusel, Silvia La-
chermeier, Luisa Reitmeier, Thomas Popp, Christian 
Kastner,  Günter Steiner, Vitus Federl, Ulrich Huber, 
Laura Harrer, Melanie Bauer 
 
Der dritte Gewinner, Vitus Federl, erhielt einen Kino-
gutschein. Über einen Gutschein für zwei Personen vom 
Kletterpark in Jetzendorf konnte sich der Zweitplatzierte 
Christian Kastner freuen. Den ersten Platz belegte Laura 
Harrer. Sie bekam einen Gutschein für zwei Personen 
der Therme Erding vom Jugendbeauftragten Ulrich Hu-
ber überreicht. 
 
Geburtstagsfeiern im Jugendtreff 
Der Jugendtreff kann sowohl von Privatpersonen für 
Kindergeburtstage, als auch von den Jugendabteilungen 
der Vereine für Feiern gemietet werden. 
An Freitagen findet der offene Betrieb im Jugendtreff 
statt, daher ist an diesen Tagen keine Fremdbelegung 
möglich. 
Für die Vereine ist die Nutzung kostenlos, Privatperso-

15 JAHRE 
FERIENPROGRAMM 

PAUNZHAUSEN 

 

Die Anmeldung zum Ferienpro-
gramm findet am 

17. Juli von 18 bis 20 Uhr 
und 

18. Juli von 19.30 bis 20 Uhr 
im Rathaus statt. 

Nähere Informationen findet ihr in der 
Kursbroschüre, 

die ab 3. Juli verteilt wird. 

nen müssen eine Gebühr in Höhe von 15 € entrichten.  
Nähere Infos erteilt Thomas Popp, erreichbar unter tho-
maspopp89@gmx.de. 
 
JULEICA  
Der Arbeitkreis Jugend gratuliert Luisa Raithmeier ganz 
herzlich zur erfolgreichen Teilnahme an der JULEICA 
Schulung. 
Die Jugendleitercard erhalten bundesweit ehrenamtli-
che Mitarbeiter in der Jugendarbeit die für einen freien 
oder öffentlichen Träger der Jugendhilfe tätig sind und 
an der mindestens 30 stündigen Schulung teilgenommen 
haben. 
Angebot für Jugendliche mit Behinderung 
Für alle Jugendlichen mit einer Behinderung gibt es von 
der Lebenshilfe Freising jeden zweiten Samstag eine 
Gruppe im Allershausener Jugendtreff. 
Interessierte Jugendliche aus Paunzhausen können sich 
gerne bei Johanna Binkert-Loial in der OBA Lebenshil-
fe Freising unter der Telefonnummer 08161/4830-166 
melden. 
 
Vorankündigung 
In den Sommerferien ist der Jugendtreff von 01. August 
bis einschließlich 31.August geschlossen. 
Erster Öffnungstag ist dann wieder Freitag der 
01.September 2017 
 

Schweitenkirchen  er-
freut mit , dass  Josy Dö-
ring (4. Klasse)  sich  mit 
ihrem ausdrucksstarken 
Bild  sogar für die nächs-
te Runde „qualifizieren“ 
konnte. 
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Kindergarten 

EINDRÜCKE VOM TAG DER OFFENEN TÜR 
AM  24. MÄRZ 2017 

ZUM 30 JÄHRIGEN VILLA SONNENSCHEIN 
GEBURTSTAG 

 
(RSch) Petrus meinte es an diesem Samstag sehr gut mit der Villa Sonnenschein. 

Man könnte auch sagen: „Nomen est Omen“  
Aber nicht nur außen scheinte an diesem Tag die Sonne, auch innen blitzte und strahlte alles. 

Eifrig von Kindern und Personal dekoriert, sollte sich unser Haus zum Geburtstag als einladener, gemütlicher und 
vor allem kindgerechter Ort mit freundlichen Mitarbeitern und hilfreichen Eltern präsentieren.  

Hier ein paar Eindrücke von den Vorbereitungen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Probelegen für die Präsentation 

„Religiöse Einheit:  
 

Blumenzwiebel nach Kett“ 
 im Keller und  
 

die Gestaltung der Zimmer. 
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 Zu einem Geburtstag gehört natürlich auch Kuchen. Viele davon wurden von fleißigen Mamas gebacken und mit 

Kaffee oder Schorle angeboten.  
Dafür spendeten die Besucher gerne und so kam eine stolze Summe von 220 € zusammen.  

Vielen Dank dafür an die Eltern vom Elternbeirat und die Bäckerinnen. 
 

Es waren sogar 16 ehemalige „Kinder“ der ersten Kindergartengruppen von vor 30 Jahren da. Die sich dann zum 
Gruppenfoto im Garten zusammenfinden konnten. Das war echt super. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auch ehemalige, langjährige ( manche waren uns 9 Jahre treu ;) ) Kindergarteneltern, neu angemeldete Familien, und 
jetzige Familien schauten vorbei. Bürgermeister Hans Daniel, der ehemalige Bürgermeister Manfred Daniel, der den 

Kindergarten gegründet hat,  
Mitglieder des Gemeinderates, ehemalige Kolleginnen und andere interessierte Bürger aus Paunzhausen oder Nach-

bargemeinden besuchten uns. 
 Es war wirklich viiiiel los. 

 
Es herrschte eine lockere, heitere Stimmung den ganzen Nachmittag lang und wir denken, dass alle mit positiven 

Eindrücken und Informationen aus der Villa Sonnenschein nach Hause gegangen sind. 
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Pfarrei 

BITTE WENDEN! - Sehend und doch blind – 
25. Fastenessen 
 
(UG) Am 4. Fasten-
sonntag wurde in un-
serer Pfarrei ein Fa-
mil iengottesdienst 
mit dem Thema 
„Sehend und doch 
blind“ mit Dekan 
Weber gefeiert. Jesu 
Heilung eines Blin-
den war dazu die 
Grundlage. Wie fühlt 
es sich an blind zu 
sein und was macht 
uns blind? Davon berichteten und spielten Bettina 
und Alexander, der mit einer Augenbinde und Blin-
denstab versehen war, sehr realistisch. Unsere 
hochmobile und technisierte Welt eröffnet uns un-
zählige Freiheiten und Möglichkeiten. 
 
 

Die Kehrseite wird aber oft nicht wahrgenommen 
oder verdrängt. 
320 000 Coffee to go Becher landen pro Stunde in 
Deutschland auf dem Müll. Vor den Umweltschä-
den, Billigprodukte auf Kosten der 3. Welt darf 
man nicht die Augen schließen. 
Bitte wenden! Elenas Spezialnavi war während des 
Gottesdienstes deutlich zu hören. 
Von unserer wunderschönen Erde – Gottes Schöp-
fung – erzählt der Psalm 23. Die Firmlinge Mario 
und Michael lasen ihn vor. Dazu sang die Gruppe 
Auszeit unter der Leitung von Regina Chalupper 
„ubi caritas et amor deus ibi est - wo die Liebe ist, 
da ist Gott“. Unsere jungen Musiker zauberten ei-
nen frischen und guten Ton in den Gottesdienst und 
entdeckten wieder neue Lieder aus dem Gotteslob 
für die Gemeinde. 

Wut, Neid, Stolz und die Sicht auf das „Ich, immer 
nur ich“, machen uns blind. Dies trugen die Kom-
munionkinder bei den Kyrie Rufen und den Fürbit-
ten vor. 
Nach dem Gottesdienst erwartete die Gemeinde ein 
Rätselweg, der zur Wirtschaft Bauer nach Wal-
terskirchen führte. Bei angenehmem Frühlingswet-
ter nutzten viele Familien diesen Spazierweg. 

 
Herr Georg Sturm hat-
te bereits seinen Wok 
mit Gemüse gefüllt. 
Frau Sturm und Ro-
land Stöhr assistierten 
ihm bei der Essens 
Verteilung. Randvoll 
waren die Eimer mit 
dem rohen Gemüse 
aus der Biogärtnerei 
Sturm gefüllt. Dafür 
hatten 12 Firmlinge 

und fünf Frauen am Vortag gesorgt. In einer Stunde 
wurden 36 kg Gemüse geschnitten. 
 

Servier- und Abspüldienste hatten die Firmlinge 
ebenfalls zuverlässig übernommen. Für drei Portio-
nen Waffelteig sorgte Carmen Untersänger, die von 
vier charmanten jungen Waffelbäckerinnen bear-
beitet wurden. Über mangelnde Kunden konnten 
sie sich nicht beklagen, denn im Nu war die süße 
Leckerei von den jüngeren Gästen verzehrt worden. 
 
Was steckt hinter 25 mal Fastenessen 
25 mal Gemüse abwiegen und bereitstellen; 
25 mal am Samstagnachmittag dafür sorgen, dass 
das Gemüse auch klein genug geschnitten wird; 
25 mal am Sonntagmorgen das ganze Kochzubehör 
zur Wirtschaft transportieren; 
25 mal für die Gemeinde kochen; 
25 mal die Sorge zu viel oder zu wenig  Gemüse!; 
25 mal wieder alles aufräumen. 
Die Pfarrei Paunzhausen bedankt sich bei ihren Kö-
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Erstkommunion in Paunzhausen 
 
(UG) Der Gottesdienst am Weißen Sonntag mit sieben 
Erstkommunionkindern stand unter dem Thema: „Mit 
Jesus in einem Boot“. In der Vorbereitungszeit  unter 
der Leitung von Johannes Seibold und den Kommuni-
onmüttern wurde schon mal eine Trockenübung für die 
Bootsfahrt mit Jesus in Form eines kleinen feinen Holz-
schiffes mit den Bildern der Kommunionkindern darauf 
gemacht. 

Auf dem linken Seitenaltar kann man dieses Kunstwerk 
noch bewundern. 
 

Bild: hinten v.l.  Dekan Weber, Franz Eicheldinger,  
Felix Herrmann, Johannes Seibold 
vorne v.l.  Benjamin Bartel, Magdalena Schultz,  
Valentin Gerlsbeck, Antonia Bauer, Lukas Aschauer. 

chen Herrn und Frau Sturm ganz herzlich für ihr 
Engagement. Sie weiß es zu schätzen. Ein kleiner 
Apfelbaum als Gabe soll sichtbar machen, dass ihre 
Arbeit Früchte trägt. 
745 € wurden heuer für zwei soziale Projekte in 
Afrika – Burkina Faso und Kenia gespendet. 
Ein kenianischer Gast berichtete von diesem Pro-
jekt aus seinem Heimatland. 
 
Vergelts`Gott an alle Mithelfer in den letzten 25 
Jahren und an alle die zum Fastenessen kommen 
und es sich schmecken lassen. „Ubi caritas ... wo 
die Liebe ist, da ist Gott“. 

Dekan Weber  feierte in der wunderschön geschmück-
ten Kirche mit der Gemeinde und ihren Gästen den 
Festgottesdienst. Antonia, Magdalena, Benjamin, Felix, 
Franz, Lukas und Valentin, unsere Erstkommunikanten 
saßen in der ersten Reihe am Altar und übernahmen 
sehr liebevoll die Lesung, in Sprache und Bild das 
Evangelium, die Fürbitten und die Gabenbereitung. 
Richtig Fahrt nahm das Fest durch die Musik auf. Unter 
der Leitung von Regina Chalupper  spielten und sangen 
die jungen Musiker der Gruppe Auszeit recht 
„stürmische“  Lieder aus der Feder von Johannes Sei-
bold mit der Botschaft: 
Mit Jesus an Bord, auch wenn Sturm und Wellen turm-
hoch stehen, ist man nie allein und einsam auf der Fahrt 
durchs Leben: Ahoi! 

Kirchenführungen in Walterskirchen 
und Johanneck 
 
(UG) An den Patroziniumfesten in Walterskirchen am 
Dreifaltigkeitssonntag, 11. Juni 2016 und in  

Johanneck an Maria Himmelfahrt, 15. August bietet die 
Kirchengemeinde um 15.00 Uhr eine Kirchenführung 
an.  
 
 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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Nachfolgenden Jubilaren gratulieren wir herzlich zum Geburtstag: 
 
05.03. Frau Maria Grübl zum 84. Geburtstag aus Paunzhausen 
09.03. Frau Mathilde Gasteiger zum 89. Geburtstag aus Hohenbuch 
09.03. Herrn Johann Schauer zum 79. Geburtstag aus Paunzhausen 
14.03. Frau Karolina Portune zum 81. Geburtstag aus Waltertskirchen 
16.03. Frau Maria Fischer zum 80. Geburtstag aus Paunzhausen  
18.03. Herrn Josef Gerlsbeck zum 79. Geburtstag aus Paunzhausen 
19.03. Herrn Josef Lukas zum 79. Geburtstag aus Schernbuch 
20.03. Herrn Josef Eicheldinger zum 81. Geburtstag aus Angerhöfe 
22.03. Herrn Franz Harrer zum 83. Geburtstag aus Schernbuch 
22.02. Frau Mathilde Mayerhofer zum 78. Geburtstag aus Paunzhausen 
24.03. Frau Erna Lutz zum 81. Geburtstag aus Paunzhausen 
25.03. Herrn Dieter Nowak zum 76. Geburtstag aus Paunzhausen 
25.03. Frau Magdalena Promoli zum 78. Geburtstag aus Paunzhausen 
26.03. Frau Maria Hauptmann zum 78. Geburtstag aus Paunzhausen 
27.03.  Frau Katharina Daniel zum 77. Geburtstag aus Paunzhausen 
30.03. Frau Edeltraud Schade zum 79. Geburtstag aus Paunzhausen 
01.04. Herrn Martin Wärmann zum 76. Geburtstag aus Hohenbuch 
04.04. Frau Magdalena Grom zum 98. Geburtstag aus Schernbuch 
04.04. Frau Sieglinde Hooge zum 76. Geburtstag aus Angerhöfe 
06.06. Frau Katharina Holzer zum 77. Geburtstag aus Schernbuch 
09.04. Herrn Anton Bauer zum 79. Geburtstag aus Walterskirchen 
09.04. Herrn Ludwig Lutz zum 81. Geburtstag aus Paunzhausen 
13.04. Herrn Karl Schneider zum 81. Geburtstag aus Paunzhausen 
14.04. Herrn Klaus Roel zum 75. Geburtstag aus Schernbuch 
15.04. Herrn Robert Wieselmann zum 81. Geburtstag aus Hohenbuch 
17.04. Frau Elfriede Fottner zum 78. Geburtstag aus Paunzhausen 
23.04. Herrn Marnfred Schubnell zum 80. Geburtstag aus Schernbuch  
09.05. Herrn Bernhard Dreischl zum 79. Geburtstag aus Paunzhausen 
12.05. Frau Maria Holzer um 88. Geburtstag aus Angerhöfe 
12.05. Frau Theresia Schöttl zum 78. Geburtstag aus Schernbuch 
13.05. Frau Marita Brenot zum 82. Geburtstag aus Schernbuch# 
16.05. Herrn Ludwig Gremminger zum 77. Geburtstag aus Johanneck 
16.05. Herrn Friedrich Kastlmeier zum 76. Geburtstag aus Paunzhausen 
17.05. Frau Theresia Geyer zum 79. Geburtstag aus Paunzhausen 
18.05. Herrn Johann Plenagl zum 88. Geburtstag aus Angerhöfe 
22.05. Herrn Georg Thoma zum 78. Geburtstag aus Schernbuch 
26.05. Herrn Johann Promoli zum 84. Geburtstag aus Paunzhausen 
27.05. Frau Emma Promoli zum 78. Geburtstag aus Paunzhausen 
27.05. Frau Anna Richter zum 82. Geburtstag aus Paunzhausen 

Geburten: 
 
Thun Alexander, geb. 18.02.2017 
Eltern: Thun Markus und Andrea 
Piech Alexander Rafael, geb. 08.03.2017 
Eltern: Piech Krzysztof und Karolina 
Sturm Benno, geb. 02.04.2017 
Eltern: Sturm Franz-Xaver und Christine 

 

Wir gratulieren 

Standesamt 

Eheschließungen: 
Andreas Popp und Ralica Rumenova Zaharieva  
am 3. April 2017 aus Paunzhausen 
 

Sterbefälle: 
Herr Johann Burg aus Paunzhausen am 26.03.2017  
im Alter von 59 Jahren 
Herr Hans Ott aus Paunzhausen am 16.05.2017 
Im Alter von 62 Jahren 
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80. Geburtstag  
 

Die „Schrall An-
ni“ aus Johanneck  
ist am 9. April 80 
Jahre alt gewor-
den. Die ehemali-
ge Ortsbäuerin 
verbringt noch 
immer  gerne  viel 
Zeit im Garten 
und versorgt den 
Haushalt so gut es 
geht. Nach Ihrer 
schweren Krank-
heit hat sich die 

Jubilarin wieder gut erholt. Dies freut nicht nur ihre Fa-
milie sondern auch die  älteren Mitbürger in unserer 
Gemeinde. Sie besucht  nämlich auch gerne regelmäßig  
die unterhaltsamen  Seniorennachmittage bei Kaffee 
und Kuchen in geselliger Runde unter Gleichgesinnten. 
Die Anni  feierte mit ihren 5 Kindern, Enkeln, Ver-
wandten Nachbarn und Freunden. Der Bürgermeister 
kam mit Glückwünschen und Geschenkkorb im Namen 
der Gemeinde. Auch Pfarrer Weber gratulierte sehr 
herzlich. 

85. Geburtstag 
 

Am 10. April feierte Gus-
tav Benesch seinen 85. 
Geburtstag bei guter Ge-
sundheit. Mit den Eltern 
und seiner jüngeren 
Schwester kam er 1946 aus 
dem Sudentenland nach 
Paunzhausen. Drei Jahre 
später begann Gust eine 
Ausbildung zum Dreher 
bei der Fa. Schlüter in 
Freising. Später bestand er 
mit Fleiß und Ehrgeiz die 

Meisterprüfung  in seinem Handwerk und arbeitete als 
Abteilungsleiter bei der Fa. Voith in Garching bis zur 
Rente. 
Die Familie Benesch errichtete in der Johannecker Stra-
ße ihr Eigenheim.  1955 heiratete  der Jubilar seine Ka-
tharina, eine gebürtige „Paunzhauserin“. Das Paar zog 
nach Fertigstellung mit den Eltern in das gemeinsame 
Haus. 
Der lebensfrohe Rentner hat 2 Kinder und 4 Enkelkin-
der, für die er immer da ist. Zu seinem Geburtstag gratu-
lierte auch Bürgermeister Daniel  und überbrachte einen 
Geschenkkorb. 

 
      Mit großer Trauer und tiefer Betroffenheit 
          haben wir die Nachricht vom viel zu frühen Tod 

            unseres Kollegen 
 

         Johann Ott 
 

           im Alter von 62 Jahren aufgenommen. 
 

         Mit ihm verlieren wir einen wertvollen, gradlinigen 
                 und geachteten Mitarbeiter, der über drei  
          Jahrzehnte mit Leib und Seele Wasserwart war. 
       Mit großem Engagement stellte er sein umfangreiches   
   Können und Wissen in den Dienst des Wasserzweckverbandes. 

 
                                                            Er hinterlässt eine große Lücke und wird uns allen unvergessen bleiben 
 
         Den Hinterbliebenen gilt unsere tiefste Anteilnahme,  
          dem Verstorbenen der Dank für seinen unermüdlichen Einsatz. 
 
         Zweckverband Wasserversorgung  
         Paunzhausen-Schweitenkirchen-Kirchdorf 
 
        Manfred Daniel      Kolleginnen und Kollegen 
        Verbandsvorsitzender 

Nachruf 
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Veranstaltungen und Termine 2017 

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung Paunzhausen 

 

Mo.   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Di.   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do.  15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Tel. 08444/7264, Fax 08444/7061 
oder Verw. Gem. Allershausen 
Mo. bis Fr.     8.00 bis 12.00 Uhr 
Do.    14.00  bis 17.00 Uhr 

Tel. 08166/6793-0 
 Fax 08166/6793-33 

 
IMPRESSUM:  
 
Herausgeber: Gemeinde Paunzhausen  (vertr. d. Bgm. H. Daniel, Tel 08444/7264) 
Layout und Gestaltung:  W. Scheubeck,  Tel: 08444/470  Email: Waltraud.Scheubeck@online.de 
Druck: Offsetdruckerei Alfons Butt, Obere Hauptstr. 30, 84072 Au i. d. Hallertau 
"Gemeinde Aktuell" erscheint im Manuskriptdruck u. ist im öffentlichen Handel nicht erhältlich . "Gemeinde Aktuell" erscheint Quartalsweise  

Juni 
So. 11.06.  Patrozinium in Walterskirchen 
So. 18.06.  Pfarrfest zu Fronleichnam 
So. 25.06.  Pfarrverbandfest  Schweitenkirchen 
Die. 27.06.  Pfarrverbandswallfahrt nach 
   Altötting 
   Firmung in Schweitenkirchen 
 
Juli 
So. 02.07.  Dorffest - Schützenverein 
Sa. 15.07.  Kleinfeldturnier TSV Paunzhausen 
   Familienfest TSV Abtlg. Tennis 
Fr. 21.07.  Heimatabend 
   1200 Jahrfeier Walterskirchen 
Sa. 22.07.  Stammtisch im Festzelt 
So. 23.07.  Festgottesdienst und Dorffest 
   Walterskirchen 
 
August 
Mo. 14.08.  Lichterprozession  
   von Johanneck nach Paunzhausen 
Die. 15.08.  Patrozinium in Johanneck 
 
September 
Fr. 01.09.- Ausflug - 
So. 03.09.  Schützenverein 
Do. 14.09.  Tagesausflug der Senioren 
Sa. 16.09.  Ausflug Dorfgem. Walterskirchen 
Do. 28.09.  Anfangsschießen Schützenverein 
 
Oktober 
Die. 03.10.  Dekanatswallfahrt 
So. 08.10.  Wandertag Dfgm. Walterskirchen 
So. 08.10  Herbstfest TSV Abtlg. Tennis 
 
November 
Sa. 18.11.  Weinfest Dfgm. Walterskirchen 
So. 19.11.  19:00 Uhr Gottesd. Volkstrauertag  
Mi. 22.11.  Kinderbibeltag in Schweitenkirchen 
Sa. 25.11.  Jahrtag Krieger u. Soldatenverein 
 
Dezember 
Sa. 02.12. - Adventstreff am Rathausplatz 
So. 03.12.  TSV Abtlg. Tennis 
So. 03.12.  Schützenjahrtag 
Sa. 16.12.  Weihnachtsfeier Schützenverein 
Sa. 23.12.  Weihnachtsfeier TSV Paunzhausen 
 

        Problemmüllaktion 
                        
 Jeweils am Wertstoffhof an der Walterskirchnerstr.                                                         
                        von 10.00 - 11.00 Uhr 
 
   Donnerstag 13. Juli 
   Donnerstag 14. Dezember 

Abholung „Gelbe Säcke“  
 

                  Mi. 28. Juni    
   Mi. 26. Juli    
   Mi. 23. August 

  Mi. 20.September 
Mi. 18. Oktober 

    Mi. 15. November 
   Mi. 13. Dezember 

 

Öffnungszeiten  
des Wertstoffhofes 

 
Mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
Samstags von 9 bis 12 Uhr 


